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Niederschrift
über die 24. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wobbenbüll am 
16.02.2026 im Bürgerhuus in Wobbenbüll.

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr

Anwesend:
stimmberechtigt:
Bürgermeister Christian Thomas Hansen
1. stv. Bürgermeister Stefan Nissen
2. stv. Bürgermeisterin Margret Wiemann
Gemeindevertreter Jan Buntzen
Gemeindevertreterin Natalie Eckelt
Gemeindevertreter Nico Nissen
Gemeindevertreterin Anke Schaer
Gemeindevertreter Jürgen Sönnichsen

Entschuldigt fehlt:
Gemeindevertreter Rainer Albertsen

Außerdem sind anwesend:
  Schriftführer   Finn Kjer
  Helmuth Möller, NT-Regional
  Zuhörer: 8

Tagesordnung:
öffentlich

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
2.a. Dringlichkeitsanträge
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

23. Sitzung am 15.12.2025
4. Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB zur 1. Änderung des B-Planes Nr. 

7 für das Gebiet nördlich des Mühlenweg, östlich des Borgerweg und südlich des 
Bürgerhuus

5. Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss für die 1. Änderung des B-Planes 7 der 
Gemeinde Wobbenbüll (Lehmacker)

6. Einwohnerfragestunde
7. Bericht des Bürgermeisters
8. Bericht der Ausschüsse und Delegierten
9. Anfragen aus der Gemeindevertretung
10. Bericht Wärme UG
11. Sachstandsbericht über Notfall-Infopunkt und Anlaufstellen
12. Sachstandsbericht über die Seniorenwohnungen
13. Sachstandsbericht über die Zeitung "Neues aus der Gemeinde"
14. Aussprache über das Ortsentwicklungskonzept
15. Beratung und Beschlussfassung zur gemeindlichen Zustimmung von Bauanträgen 

gem. § 36a BauGB
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nicht öffentlich
16. Beratung und Beschlussfassung über Angelegenheiten der Seniorenwohnungen
17. Personalangelegenheiten
18. Grundstücksangelegenheiten
19. Vertragsangelegenheiten
19.a. Vertragsangelegenheiten
20. Austausch über das Archiv der Gemeinde Wobbenbüll

öffentlich
21. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit      
Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt 
die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest. Die Gemeindevertretung (GV) 
ist beschlussfähig.

2. Feststellung der Tagesordnung      
2.a. Dringlichkeitsanträge      
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, als Tagesordnungspunkt 20 folgenden hin-
zuzufügen: „Austausch über das Archiv Wobbenbüll“. Alle weiteren verschieben sich ent-
sprechend.

2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte      
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Tagesordnungspunkte 16 bis 20 unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 23. Sitzung am 15.12.2025      
Die Gemeindevertretung beschließt die Niederschrift vom 15.02.2026 einstimmig unter folgen-
den Änderungen in TOP 8 die nächste Sitzung ist der 16.02.2026 und dass beim Abschluss 
eines Vorvertrages für einen Einzelanschluss und nicht bei einem Eintritt in die UG ein Betrag 
von 500€ fällig wird, dieser wird jedoch erst fällig sobald die Mindestanzahl der teilnehmenden 
Haushalte erreicht ist und das Projekt umgesetzt wird.  

4. Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB zur 1. Änderung des B-Planes 
Nr. 7 für das Gebiet nördlich des Mühlenweg, östlich des Borgerweg und südlich des 
Bürgerhuus   
Herr Emme vom Kreis Nordfriesland stellt der Gemeindevertretung, wie auch den Zuhörern 
die erste Änderung des B-Planes 7 „Lehmacker“ vor. Er verließt die wesentlichen Veränderun-
gen unter Punkt 6 und Punkt 8, wie auch alle weiteren textlichen Veränderungen und erläutert 
diese auf Rückfrage.
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5. Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss für die 1. Änderung des B-Planes 7 
der Gemeinde Wobbenbüll (Lehmacker)      
Das Gebiet des Bebauungsplans Nr. 7 setzt reine Wohngebiete gem. § 3 BauNVO als Art 
der Nutzung fest, mit dem Ziel Wohnraum in der Gemeinde zu schaffen. Es stellte sich je-
doch heraus, dass Festsetzungen zur Dachgestaltung und Traufhöhe gem. § 86 LBO, sowie 
die festgesetzten Baufenster gem. § 23 BauNVO ein Hindernis bei der Umsetzung der ge-
planten Entwicklung darstellen. Die Gemeinde Wobbenbüll will nun diese Festsetzungen an-
passen, um die Umsetzung der geplanten Entwicklung zu fördern. 
Für die Umsetzung dieses Vorhabens muss der rechtsverbindliche Bebauungsplan Nr. 7 der 
Gemeinde Wobbenbüll anhand einer (1.) Änderung angepasst werden. Dies wird durch eine 
Anpassung der Planzeichnung (Teil A) und des Textes (Teil B) erfolgen. Der Entwurf sieht 
dabei vor, dass die Baufenster für jedes Grundstück einen Abstand von 3m zur Grundstücks-
grenze haben. Des Weiteren wird die Definition der Traufhöhe angepasst und Backengiebel, 
welche maximal die Breite von 1/3 der Dachlänge haben, von dieser ausgenommen. Die 
Festsetzungen zur Dachgestaltung werden dahingehend angepasst, dass im Falle der Instal-
lation von Photovoltaikanlagen diese durch Dachaufbauten von Gauben, Backengiebel, und 
Dachflächenfenster durchbrochen werden dürfen. Außerdem wird die Festsetzung zur Farbe 
der Profile ersatzlos gestrichen. Dachflächen-Solaranlagen sind auch auf Nebengebäuden 
zulässig bis zu einer Aufständerung von max. 15 °.
Außerdem wird die Grundstückszufahrt zu den Seniorenwohnungen (unterhalb des Bürger-
huus) nach oben verlegt.
Die Umsetzung der Änderung erfolgt anhand des beschleunigten Verfahrens nach § 13a 
BauGB. Es wird dementsprechend auf eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB verzich-
tet. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit findet im Vorfeld des Entwurfs- und Veröf-
fentlichungsbeschlusses statt. Die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
entfällt.  
Eine nachträgliche Berichtigung des Flächennutzungsplanes ist nicht nötig. 

Die Gemeindevertretung beschließt wie folgt:

1. Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 der Gemeinde Wobbenbüll 
für das Gebiet „Lehmacker“ nördlich des Mühlenwegs, östlich des Borgerwegs und 
südlich des Bürgerhuus und die Begründung werden mit folgender Änderung gebilligt: 
In der Planzeichnung sollen die Baugrenzen noch geändert werden, so dass zu jeder 
Grundstücksgrenze ein Abstand von 3 m eingehalten wird.

2. Der Entwurf des Planes und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB im Internet 
zu veröffentlichen und ergänzend öffentlich auszulegen. Die beteiligten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der Veröffentlichung im Internet zu be-
nachrichtigen. Zusätzlich sind der Inhalt der Bekanntmachung der Veröffentlichung im 
Internet und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen ins Inter-
net unter der Adresse www.amt-nordsee-treene.de einzustellen und über den Digita-
len Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich zu machen.

3. Von der frühzeitigen Beteiligung nach § 4 Abs.1 BauGB wird gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 
i. V. mit § 13 Abs. 2 Nr. 1 abgesehen. 

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 8 8 -- --
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen.

http://www.amt-nordsee-treene.de/
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6. Einwohnerfragestunde      
Ein Bürger hat darauf hingewiesen, dass an der Bushaltestelle Schachtweg/Borgerweg re-
gelmäßig Müll neben der Mülltonne liegt. Dies führt vereinzelt zu Rattenproblemen. Die Ge-
meindevertretung bittet daher alle Bürgerinnen und Bürger, solche Beobachtungen zu mel-
den, damit bei starkem Rattenbefall rechtzeitig Maßnahmen ergriffen werden können. Zu-
sätzlich wird ein kurzer Bericht über die Situation in der Dorfzeitung veröffentlicht.

Des Weiteren wurden Beschwerden über teilweise nicht ausgeführten Winterdienst auf Geh-
wegen gemeldet, was zu sehr glatten Gehwegen führte. Die Gemeindevertretung appelliert 
an alle Bürgerinnen und Bürger, sich aktiv bei der Räumung der Wege einzubringen. Im 
Herbst werden zudem alle Bürgerinnen und Bürger über den Winterdienst und die damit ver-
bundenen Pflichten informiert.

7. Bericht des Bürgermeisters      
Bürgermeister Christian Hansen berichtet über folgende Angelegenheiten:

• Die Gemeinde hat kürzlich eine Rechnung über 480 € erhalten, die durch die Nut-
zung von Bildern auf der Homepage der Gemeinde entstanden ist.

• Es gab eine Anfrage bezüglich der Aufstellung einer Bäckerbox der Bäckerei Hennin-
gesen. Nach Prüfung wurde entschieden, diese nicht aufzustellen, um keine Konkur-
renz zu den bereits bestehenden, nahegelegenen Bäckereien zu schaffen.

• In Kürze wird es einen Aufruf zur Kleiderspende für die Ukraine geben.
• Im Jahr 2025 wurden insgesamt 130 Bücher über den Bücherbus ausgeliehen, dies 

spiegelt ein nicht allzu großes Interesse innerhalb der Gemeinde wieder. 
• Darüber hinaus möchten wir auf eine Einladung zu einem Infoabend von Watt 2.0 

aufmerksam machen, bei dem das Thema Großwärmepumpen vorgestellt wird.

8. Bericht der Ausschüsse und Delegierten      
Kindergartenausschuss
Der Haushalt für das Jahr 2026 für beide Kindergärten steht fest. Im evangelischen Kinder-
garten soll der Vertrag dahingehend geändert werden, dass die Kinder gemeinsam frühstü-
cken können, sofern alle Eltern damit einverstanden sind. Die Gemeindevertretung steht die-
ser Maßnahme positiv gegenüber und begrüßt die geplante Änderung.

Seniorenausschuss
Für die Feste der Gemeinde im Jahr 2026 wurden die Termine festgelegt:

21.03.2026, 13:00 Uhr: Aktion „Sauberes Dorf“

20.06.2026, 14:30 Uhr: Dorffest

28.10.2026, 18:00 Uhr: Laterne laufen

06.12.2026, 17:30 Uhr: Lichterfahrt

09.12.2026, 14:30 Uhr: Seniorenadventsfeier

Wege- und Umweltausschuss
Bürger, deren Bewuchs das Licht der Straßenlaternen einschränkt, sollen zunächst persön-
lich angesprochen werden. Falls der Bürger nicht angetroffen wird, wird ein Schreiben hinter-
legt, in dem zur Freischneidung aufgefordert wird.
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Bauausschuss
Gemeindevertreter Jürgen Sönnichsen stellte den Anwesenden und der Gemeindevertretung 
den ersten Entwurf des Architekten für die geplanten Seniorenwohnungen vor. Im ersten 
Bauabschnitt sind drei Wohneinheiten geplant: eine Zwei-Zimmer-Wohnung und zwei Drei-
Zimmer-Wohnungen. Es wurde nochmals betont, dass das Projekt sich selbst tragen soll und 
nicht auf Profit ausgerichtet ist. Zudem wurden Anregungen zur Größe der Parkplätze im 
Hinblick auf die Nutzung durch Rollatoren oder Rollstühle aufgenommen.

9. Anfragen aus der Gemeindevertretung      
Es liegen keine Anfragen aus der Gemeindevertretung vor.

10. Bericht Wärme UG      
Es wurde ein Bürgerbrief erstellt, der in Kürze verteilt wird. Die Wärme UG steht jederzeit für 
aufkommende Fragen der Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung. Das Amt hat die Gemein-
den zur kommunalen Wärmeplanung bis 2028 aufgerufen. Die Gemeinde Wobbenbüll wird 
die vom Amt gestartete Initiative begleiten und probieren die bereits erarbeiteten Fortschritte 
mit einzubringen.

11. Sachstandsbericht über Notfall-Infopunkt und Anlaufstellen      
Das Hinweisschild zum Notfall-Infopunkt hängt nun am Bürgerhuus. Nun soll geklärt werden, 
ob und wie das Bürgerhuus unabhängig betrieben werden kann. 

12. Sachstandsbericht über die Seniorenwohnungen      
Der Tagesordnungspunkt entfällt, da Berichterstattung bereits unter TOP 8 erfolgte.

13. Sachstandsbericht über die Zeitung "Neues aus der Gemeinde"      
Es wird berichte, dass regelmäßig neue Berichte ankommen. Das Feedback ist durchgehend 
positiv. Die Zeitung soll 3-4 mal im Jahr erscheinen.

14. Aussprache über das Ortsentwicklungskonzept      
Es soll fortan in Gruppen folgende Projekte weiter ausgearbeitet werden:
Wohn- Dorfgemeinschaft, Kultur- und Sozialeinfrastrucktur, Aufwachsen in Wobbenbüll.

Die Projekte sollen fortlaufend weiterentwickelt werden. Gerne dürfen sich auch Bürger und 
Bürgerinnen an den Projekten teilnehmen.  

15. Beratung und Beschlussfassung zur gemeindlichen Zustimmung von Bauanträ-
gen gem. § 36a BauGB      
Mit der Einführung des „Bau-Turbos“ möchte der Gesetzgeber den Wohnungsbau beschleu-
nigen.

Im Rahmen des § 246e, § 31 Abs. 3 und § 34 Abs. 3b BauGB können 

- Abweichungen von Festsetzungen eines Bebauungsplanes sowie 

- Abweichungen vom bauplanungsrechtlichen Einfügungsgebot 
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und generelle Abweichungen vom Bauplanungsrecht zugelassen werden. Es handelt sich da-
bei um Fälle, die unter den bisherigen rechtlichen Rahmenbedingungen durch den Kreis NF 
abgelehnt worden wären. 

Durch die neue Regelung wird die Entscheidungsbefugnis nach § 36a BauGB auf die Ge-
meinde übertragen.

Die Gemeinde hat über die Zustimmung innerhalb einer Frist von drei Monaten zu entschei-
den. Erfolgt innerhalb dieser Frist keine Entscheidung, gilt die Zustimmung kraft Gesetzes als 
erteilt.

Grundsätzlich liegt die Zuständigkeit bei der Gemeindevertretung, eine Übertragung auf die 
Bürgermeisterin oder den Bürgermeister ist jedoch zulässig. 

Die Verwaltung rät die Hauptsatzungen entsprechend des Beschlusses bei nächster Gelegen-
heit zu ändern. 

Die Bürgermeisterin bzw. der Bürgermeister wird ermächtigt, die gemeindliche Zustimmung 
nach § 36a des Baugesetzbuches zu erteilen, sofern die Verwirklichung des betreffenden Vor-
habens nicht von besonderer städtebaulicher Bedeutung ist.

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 8 8 -- --
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von 
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei 
der Abstimmung anwesend:

Gemäß Beschluss im TOP 2b ist die Öffentlichkeit für die nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum.

Nicht öffentlich:

Tagesordnungspunkte 16-20. 

Öffentlich: 

21. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil      

Der Bürgermeister bedankt sich für die rege Mitarbeit und Unterstützung und schließt damit 
die Sitzung. Ebenfalls gibt er die Beschlüsse der Öffentlichkeit bekannt.

Bürgermeister Schriftführer


	Ende der Sitzung:	21:30 Uhr

